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Sachverhalt:

Die Planungsziele des Bebauungsplanes Nr. 45 der Gemeinde Ostseebad 
Boltenhagen bestehen in der Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Errichtung temporärer Bauten mit saisonalem Bezug im 
Zeitraum vom 1. Mai bis 15. Oktober eines jeden Jahres in Form einer 
sogenannten "Beachlounge". Die Beachlounge dient einem entspannten 
Aufenthalt am Strand und bietet eine Cocktailbar und einen Imbiss inklusive 
Grillware.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen führt die Aufstellung der Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. 45 in einem zweistufigen Verfahren nach den Vorgaben des 
Baugesetzbuches durch.

Der Entwurf der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 45 sowie der zugehörigen 
Begründung sowie Gutachten und umweltrelevanten Stellungnahmen lag vom 
23. Februar 2021 bis einschließlich 13. April 2021 öffentlich aus. Die 
Einsehbarkeit im Amt war kurzzeitig in der Zeit vom 29. März bis einschließlich 5. 
April 2021 aufgrund des Umzuges des Amtes unterbrochen, wie der 
Bekanntmachung zu entnehmen war. Die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange wurden parallel beteiligt. Die Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden wurde gemäß § 2 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 

Die Abwägungsvorschläge zu den einzelnen Stellungnahmen sind dieser 
Beschlussvorlage als Anlage beigefügt. Die Abwägungsvorschläge sind durch die 
Gemeindevertretung zu beraten und zu entscheiden. Die Anregungen und 
Hinweise aus dem Stellungnahmeverfahren werden unter Berücksichtigung des 
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Abwägungsgebotes behandelt. Dem entsprechend sind die Planunterlagen 
anzupassen bzw. zu ergänzen und für den Satzungsbeschluss vorzubereiten.
 
Im Ergebnis der Beteiligung ergeben sich Stellungnahmen von Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange. Stellungnahmen der Öffentlichkeit liegen 
nicht vor. Es ergeben sich:

- zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen,
- teilweise zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen,
- nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.

Folgende Belange sind maßgeblich.

Der Landkreis Nordwestmecklenburg hat in seiner naturschutzfachlichen 
Stellungnahme mitgeteilt, dass der Antrag auf Ausnahmegenehmigung im 
Gewässerschutzstreifen nach Abwägungsbeschluss zu stellen ist. Der Zeitraum 
für die geplante Nutzung ist unter Berücksichtigung der "offiziellen" Badesaison 
in M-V auf den Zeitraum vom 20. Mai bis zum 10. September jeden Jahres zu 
begrenzen. Die Gemeinde hat sich mit dieser Anregung der unteren 
Naturschutzbehörde beschäftigt. Unter Berücksichtigung der "Satzung über 
die Strand- und Badeordnung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen" 
(vom 15.06.2006) stellt die Gemeinde eine einheitliche Regelung zur 
Aufstellung von Strandkörben mit der Beachlounge her und setzt den 
Zeitraum vom 01. Mai bis 30. September eines jeden Jahres für den 
Betrieb der Beachlounge inkl. Auf- und Abbau fest. Dies begründet sich 
damit, dass die Beachlounge nicht ausschließlich der Verköstigung der Badegäste 
dient, sondern darüber hinaus einem entspannten Aufenthalt am Strand.

Hinsichtlich des Hochwassers werden die entsprechenden Regelungen gemäß 
Begründung und Text-Teil B umgesetzt. Es ist auf entsprechende Maßnahmen zu 
reagieren. Hinsichtlich der Verträglichkeit mit der Natura 2000-
Schutzgebietskulisse sind die Wirkbereiche präzisiert worden. Vom Vorhaben 
gehen keine weitergehenden Wirkungen aus, als vom ohnehin vorhandenen 
Strandbetrieb. Für die Habitate werden entsprechend Wirkbereiche beachtet. 
Hinsichtlich der Wasserbehörde wurde keine Stellungnahme vorgelegt.

Das StALU hat auf das Flurstück 432 der Flur 1 Gemarkung Boltenhagen 
hingewiesen. Die Gemeinde stellt hierzu klar, dass es sich um trockengefallenen 
Strand handelt, der auch zum gemeindlichen Hoheitsgebiet gehört, jedoch nicht 
zu dem Flurstück. Dies ist nicht aus den Flurkarten ersichtlich. Im 
Durchführungsvertrag soll die Verkehrssicherungspflicht geregelt werden. 
Hinsichtlich des Hochwassers sind die Belange wie in der Begründung und im Teil 
B zu beachten. Hinsichtlich der FFH-Verträglichkeit sind die Abstimmungen mit 
der Naturschutzbehörde erfolgt. 

Hinweise auf Altlasten ergeben sich aus dem Beteiligungsverfahren nicht. Ein 
allgemeiner Hinweis, der bisher nicht in den Planunterlagen enthalten ist, wird 
aufgenommen.

Die maßgeblichen Anforderungen ergeben sich auch aus Sicht des 
Zweckverbandes. Die Trinkwasserversorgung und die Schmutzwasserentsorgung 
sind zu sichern. Mittelfristig wird angestrebt, eine dauerhafte Lösung zu 
erreichen. Dabei ist jedoch zu beachten, dass einer Leitungsverlegung im Bereich 
des Strandes und der Düne seitens des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und 
Umwelt nicht zugestimmt wird und derzeit insbesondere für den Strand nicht in 
Ansatz zu bringen ist. Der Zweckverband zeigte sich mit der Entnahme von 
Trinkwasser über eine mobile Leitung aus der Toilettenanlage an der Seebrücke 
als Übergangslösung einverstanden. Ansonsten wäre ein Schacht an der 
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Strandpromenade zu setzen und von dort das Wasser zu beziehen. Der 
Zweckverband zeigte sich einverstanden, dass der Sammelbehälter für das 
Schmutzwasser, der am Strand aufgestellt wird, über ein 
Entsorgungsunternehmen von der Standpromenade aus abgepumpt wird. 
Mögliche andere Varianten können später im Zusammenhang mit der 
Vorbereitung der Trinkwasserversorgung und der Schmutzwasserentsorgung der 
Dünenpromenade vorbereitet werden.
Das Erfordernis der wasserrechtlichen Erlaubnis ist mit der zuständigen unteren 
Wasserbehörde zu klären.
Der Brandschutz ist durch die Gemeinde sicherzustellen.

Hinsichtlich der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung Ostsee ist klarzustellen, dass 
der Zugang für die Wasserschutzpolizei gesichert wird. Ein Nutzungsvertrag mit 
der WSV ist durch die Gemeinde und die Kurverwaltung bzw. durch den Betrieb 
sicherzustellen. Hinsichtlich des Hochwasserschutzes wird auf die bereits 
dargelegten Hinweise im Plan, im Text-Teil B und in der Begründung verwiesen. 
Der Nutzungsvertrag ist wichtig. Es wird auf die Bundesliegenschaft verwiesen. 
Die Gemeinde hat die Planung unter Berücksichtigung des Hinweises des 
Innenministeriums durchgeführt. Danach gehören trockengefallene Strandflächen 
zum Hoheitsgebiet der Gemeinde. Unabhängig davon sind die 
Eigentumsverhältnisse zu beachten.

Hinsichtlich der Angler wird der Schutz der Düne durch die Ausgrenzung ohnehin 
beachtet. Die Beleuchtung ist entsprechend insektenfreundlich wie in den 
übrigen Anforderungen zu beachten.

Seitens der Nachbargemeinden hat sich die Stadt Klütz geäußert, jedoch keine 
Anregungen oder Stellungnahmen vorgetragen.

Im Rahmen der Abwägung wurden gemäß § 1 Abs. 7 BauGB die Belange 
gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen. 

Eine erneute Auslegung ergibt sich nicht.

Beschlussvorschlag:

1. Die auf Grund der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen und 
Anregungen hat die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen unter Beachtung 
des Abwägungsgebotes geprüft. Es ergeben sich
- zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.
- teilweise zu berücksichtigende und
- nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.
Stellungnahmen der Öffentlichkeit liegen nicht vor.
Das Abwägungsergebnis macht sich die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 
zu eigen. Das Abwägungsergebnis gemäß Anlage 1 ist Bestandteil dieses 
Beschlusses.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, die Anregungen erhoben bzw. Stellungnahmen 
abgegeben haben, von diesem Ergebnis der Abwägung unter Angabe der 
Gründe in Kenntnis zu setzen.
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Finanzielle Auswirkungen:

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen - u.a. Abschreibung, Unterhaltung, 
Bewirtschaftung)

x Finanzierungsmittel im Haushalt vorhanden.
durch Haushaltsansatz auf Produktsachkonto:
durch Mitteln im Deckungskreis über Einsparung bei Produktsachkonto:

über- / außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen
unvorhergesehen und
unabweisbar und 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabweisbarkeit (insbes. in Zeiten vorläufiger 
Haushaltsführung auszufüllen):

Deckung gesichert durch
Einsparung außerhalb des Deckungskreises bei Produktsachkonto: 

Keine finanziellen Auswirkungen.

Anlage/n:
1 2021-04-19AbwEntwB45Boltenhagen-3 öffentlich

4 von 75 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 1 
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Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 2 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Die aufgezählten Grundlagen für die Bearbeitung der Stellungnahme werden zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
zu 2. 
Die Information über die beteiligten Fachdienste und den Abfallwirtschaftsbetrieb wird 
zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
zu 3. 
Die Äußerungen und Hinweise werden behandelt und im Ergebnis der Behandlung der 
dargelegten Äußerungen und Hinweise ergibt sich gemäß Abwägung zu beachten im 
weiteren Aufstellungsverfahren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- 
 
 
 
 
 
 
 
- 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 3 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 4 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
A 
zu 1. 
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen wird sich mit den vorgetragenen Belangen 
beschäftigen und wird die vorgetragenen Belange gemäß Bewertung im 
Abwägungsprozess in der weiteren Planung beachten. 
 
 
 
zu 2. 
Der Nutzungszeitraum wurde aufgrund der Anregung der unteren Naturschutzbehörde 
geprüft. Die Gemeinde bringt den Zeitraum für den Betrieb inkl. Auf- und Abbau der 
Beachlounge in Einklang mit dem Zeitraum für die Aufstellung von Strandkörben, die in 
der "Satzung über die Strand- und Badeordnung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen" 
(vom 15.06.2006) geregelt ist, und begründet dies entsprechend. Der Zeitraum wird vom 
01. Mai bis 30. September eines jeden Jahres für den Betrieb inkl. Auf- und Abbau der 
Beachlounge im Bebauungsplan festgesetzt. Eine Differenzierung zwischen Betrieb und 
Auf-/ Abbau wird nicht vorgenommen.  
Der Zeitraum wurde insgesamt reduziert, jedoch geht der Zeitraum über die Anregung der 
unteren Naturschutzbehörde (in Anpassung an die Badesaison vom 20. Mai bis 10. 
September) hinaus.  
 
zu 3. 
Die Begründung wird entsprechend Abwägung angepasst. 
 
 
 
 
 
B 
zu 1. 
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschäftigt sich mit den Belangen und wird im 
Zuge der Bearbeitung der Stellungnahme ihre Hinweise entsprechend unterbreiten. 
 
 
 
 
 
zu 2. 
Der Antrag auf Ausnahmegenehmigung von den Verboten im Küstenschutzstreifen ist mit 
Abwägungsergebnis der unteren Naturschutzbehörde zur Verfügung zu stellen. 
 
 

 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 5 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
zu 3. 
Der Zeitraum für den Betrieb der Beachlounge sowie für den Auf- und Abbau der 
Anlagen wurden von der Gemeinde aufgrund der Anregung geprüft.  
Die Beachlounge dient einem entspannten Aufenthalt am Strand und bietet eine 
Cocktailbar (alkoholische und nicht alkoholische Getränke) und einen Imbiss inklusive 
Grillware, inkl. Sitzgruppen auf einer Holzterrasse. Sämtliche Anlagen sind temporär, d.h. 
es ist die saisonale Errichtung der Anlage mit Zelten vorgesehen; Gebäude sollen nicht 
errichtet werden. Die Nutzung hat nicht allein die Verköstigung von Badegästen zum 
Zweck. Daher bringt die Gemeinde den Zeitraum für den Betrieb der Beachlounge inkl. 
Auf- und Abbau mit dem Zeitraum der Aufstellung von Strandkörben in Einklang. Gemäß 
der "Satzung über die Strand- und Badeordnung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen" 
(vom 15.06.2006), § 5 Abs. 2, dürfen Strandkörbe nur in der Zeit zwischen dem 01. Mai 
und dem 30. September eines jeden Jahres aufgestellt werden.  
Die Gemeinde setzt somit den Zeitraum vom 01. Mai bis 30. September eines jeden 
Jahres für den Betrieb der Beachlounge inkl. Auf- und Abbau der Anlagen mit dem 
vorliegenden Bebauungsplan fest. 
Die textliche Festsetzung ist anzupassen. Die Begründung ist anzupassen.  
 
zu 4. 
Die Belange des Hochwasserschutzes sind unter Gliederungspunkt 12 der Begründung 
dargestellt. Dies ist im Zuge des Baugenehmigungsverfahrens zu beachten.  
Die Ausführungen aus dem Teil B-Text zum Hochwasserschutz werden beachtet. 
„2. HOCHWASSERGESCHÜTZTER BEREICH 
Das überplante Gebiet befindet sich nicht im hochwassergeschützten Bereich. Die 
Anlagen der Beachlounge sind nur im Zeitraum von 1. Mai bis 30. September eines jeden 
Jahres vorhanden; ansonsten ist die Anlage vollständig abgebaut bzw. zu entfernen. Es ist 
nicht gestattet, Ver- und Entsorgungsleitungen dauerhaft im Strand- und 
Küstenschutzbereich zu belassen. Sämtliche Leitungen sowie Behälter zur Abwasser- und 
Abfallentsorgung sind so anzuordnen und zu betreiben, dass die bei einem auftretenden 
Sturmflutereignis nicht erfasst und fortgetragen werden bzw. ist bei entsprechenden 
Vorhersagen nicht auszuschließender Sommersturmfluten die Anlage kurzfristig durch 
den Betreiber vollständig zu beräumen. 
Für den Bereich Boltenhagen beträgt das Bemessungshochwasser (BHW) der Ostsee 3,20 
m ü. NHN; höhere Wasserstände sind möglich. Das Risiko für Hochwasserschäden an den 
Anlagen und die Haftung für Schäden an der Hochwasserschutzdüne des Landes durch 
nicht rechtzeitigen Rückbau der Anlagen bei Hochwasserereignissen ist durch den 
Bauherren/ Vorhabenträger zu tragen. Das Land M-V übernimmt keinerlei Haftung für 
Hochwasserschäden. 
Am 26. November 2007 ist die Richtlinie 2007/60/EG über die Bewertung und das 
Management von Hochwasserrisiken (Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie, HWRM-
RL) in Kraft getreten. Im Rahmen der Umsetzung dieser Richtlinie wurden 
Hochwassergefahren – und Risikokarten erarbeitet. Diese können unter  
 

 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen 
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Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 6 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
weiter zu 4. 
http://www.lung.mv-
regierung.de/insite/cms/umwelt/wasser/hochwassserrisikomanagementrichtlinie.htm bzw. 
im Kartenportal des LUNG unter https://www.Umweltkarten.mv-
regierung.de/atlas/script/index.php?nutzer=p3HWRMRL eingesehen werden.  
Im Rahmen des Bauantrages soll ein Warn- und Rückbaukonzept der Anlage für den Fall 
einer Sturmflut/ des Hochwassers eingereicht werden“. 
Auszug aus der Begründung: 
„12. Ver- und Entsorgung 
Es ist zu berücksichtigen, dass es sich um eine temporäre Nutzung innerhalb der Saison 
vom 1. Mai bis 30. September handelt. Eine Errichtung von dauerhaften baulichen 
Anlagen ist nicht beabsichtigt. Anlagen des Zweckverbandes sind Geltungsbereich nicht 
vorhanden. 
Das überplante Gebiet befindet sich nicht im hochwassergeschützten Bereich. Die 
Anlagen der Beachlounge sind maximal nur im Zeitraum vom 1. Mai bis 30. September 
eines jeden Jahres vorhanden; ansonsten ist die Anlage vollständig abgebaut bzw. zu 
entfernen. Es ist nicht gestattet, Ver- und Entsorgungsleitungen dauerhaft im Strand- und 
Küstenschutzbereich zu belassen. Sämtliche Leitungen sowie Behälter zur Abwasser- und 
Abfallentsorgung sind so anzuordnen und zu betreiben, dass die bei einem auftretenden 
Sturmflutereignis nicht erfasst und fortgetragen werden bzw. ist bei entsprechenden 
Vorhersagen nicht auszuschließender Sommersturmfluten die Anlage kurzfristig durch 
den Betreiber vollständig zu beräumen. Dazu ist auf der Ebene der 
Baugenehmigungsplanung ein Warn- und Rückbaukonzept durch den Betreiber/ 
Veranstalter zu erarbeiten, deren Inhalt folgendes beinhalten soll: 
- Beobachtung und Verfolgung der Wettervorhersagen in den Medien. 
- Bei Gefahrenlage Information an die Kurverwaltung (vertragliche Regelung 

zwischen Kurverwaltung und Betreiber/ Veranstalter ist zu treffen). 
- Rückbau durch den Betreiber/ Veranstalter unter Mithilfe der Kurverwaltung 

(Bauhof) durch Stellung von Fahrzeugen, die den Strand befahren können und 
dürfen. 

- Kompletter Rückbau erfolgt in max. 14 Stunden.  
- Die Fahrzeuge gelangen am Strandaufgang 3 an den Strand, ca. 300 m vom 

Aufstellungsort entfernt“.  
Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt (StALU) als zuständige Behörde) hat 
zum vorgelegten Entwurf weder Anregungen noch Hinweise diesbezüglich gegeben, 
sondern lediglich darauf verwiesen, dass die in deren Stellungnahme vom 30.03.2020 zum 
Vorentwurf formulierten Hinweise in die Planunterlagen aufgenommen wurden und daher 
keine erneute Stellungnahme notwendig ist. Die Gemeinde geht somit davon aus, dass die 
Belange hinreichend berücksichtigt wurden.  
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Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 7 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 5. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange des Artenschutzes nicht berührt sind. 
 
 
zu 6. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Biotope nach § 20 NatSchAG M-V berührt 
sind. 
 
 
 
zu 7. 
Die SPA-Verträglichkeit wird ergänzend nachgewiesen bzw. die bisher vorliegende 
Vorprüfung wird präzisiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 8 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
zu 8. 
Die Begründung wird ergänzt. Fakten über den Betrieb werden dargestellt. Es ist davon 
auszugehen, dass der Betrieb der Beachlounge nichts anderes darstellt als die 
Strandnutzung. Die Gäste kommen ausschließlich und nur für den bestätigten Zeitraum 
zur Beachlounge und es handelt sich um ohnehin vor Ort den Strand nutzende Gäste und 
Besucher. Baubedingte Belange berühren nicht das SPA-Gebiet. Anlagenbedingte 
Belange berühren nicht das SPA-Gebiet. Die Flächen sind außerhalb des SPA-Gebietes. 
Betriebsbedingte Auswirkungen werden u.a. auch unter den Ausführungen zum Schall 
aufgeführt. 
„7.4 Immissionsschutz 
Die Anforderungen an gesunde Wohn-, Arbeits- und Lebensverhältnisse der Bevölkerung 
sind einzuhalten. 
Beeinträchtigende Einwirkungen von Verkehrs- und Gewerbelärm auf das Plangebiet sind 
aufgrund der Lage der "Beachlounge" nicht vorhanden. Ohne die "Beachlounge" wird der 
Strand im Geltungsbereich des vorliegenden Bebauungsplanes von Badegästen und 
Erholungssuchenden zur Erholung genutzt. 
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen geht davon aus, dass es aufgrund der geplanten 
Nutzungsart und den Nutzungszeiten und somit dem Betrieb nicht zu Beeinträchtigungen 
der Nutzungen in der Umgebung kommt.  
Die regelmäßige Verwendung von Musik beim Betrieb der "Beachlounge" wird als 
zweckmäßig angesehen. Es handelt sich um leise Musik. Maßgeblich ist die Lautstärke, 
die in der Regel auf den Platzbereich beschränkt sein sollte. Es ist die Aufenthaltsqualität 
für Ruhe und Rückzug zu beachten. Darüber hinaus können gemäß TA Lärm 
Veranstaltungen im Rahmen sogenannter "seltener Ereignisse" (Nr. 7.2 Abs. 1 Satz 1 der 
TA-Lärm) zugelassen werden. Diese sind auf 10 Kalendertage eines Kalenderjahres 
begrenzt, an denen in der Tages- und/ oder Nachtzeit die Immissionsrichtwerte nach Nr. 
6.1 der TA-Lärm überschritten werden dürfen. Dabei ist das jeweilige zur Genehmigung 
gestellte Ereignis zugrunde zu legen, das die Dauer eines Kalendertages nicht 
überschreiten darf.   
Die untere Immissionsschutzbehörde (Landkreis Nordwestmecklenburg) teilte zum 
Vorentwurf keine Bedenken mit. Die Behörde teilte mit, dass es sich bei dem geplanten 
gastronomischen Betrieb der "Beachlounge" nicht um eine genehmigungsbedürftige 
Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) handelt. Die 
Betreiberpflichten im Hinblick auf den Immissionsschutz ergeben sich aus § 22 
BImSchG. Die Behörde teilte mit: "Relevante Emissionen des geplanten Betriebes, die 
zum Auftreten schädlicher Umwelteinwirkungen führen könnten, stellen 
Geräuschemissionen dar. Relevante Geruchsimmissionen durch die geplante Zubereitung 
von Speisen, insbesondere durch Grillgerüche, sind aufgrund der temporären Nutzung 
des Betriebes an maximal 12 Stunden täglich an vier Monaten im Jahr und der Lage der 
Gastronomie nordöstlich der immissionsschutzrechtlich zu schützenden Nutzungen 
aufgrund der vorherrschenden Windrichtungen nicht zu erwarten. 
  

 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
weiter zu 8. 
Im Hinblick auf den Schallschutz gibt die DIN 18005-1 "Schallschutz im Städtebau" vom 
Juli 2002 Hinweise zur Berücksichtigung des Schallschutzes in der städtebaulichen 
Planung. Sie enthält Orientierungswerte und verweist im Hinblick auf die spätere 
Vollzugsfähigkeit des Bebauungsplanes auf die Technische Anleitung zum Schutz gegen 
Lärm - TA Lärm.  
Eine überschlägige Berechnung nach TA Lärm mit den Emissionsansätzen der VDI-
Richtlinie 3770 Emissionskennwerte von Schallquellen – Sport- und Freizeitanlagen 
ergibt bei 80 Gästen eine Beurteilungsschallleistung LWAr von gerundet 87 dB(A). 
Berücksichtigt hierbei werden 50% der Gäste sprechend mit einer Schallleistung von 70 
dB(A) für "Sprechen gehoben" bei einem 12-stündigen Betrieb der Gästeterrasse und 
einem Impulszuschlag von 2,3 dB(A) (nach Formel 26 der VDI 3770). Ab einer 
Entfernung von rund 20 m von der Beachlounge wird bei einem LWAr von gerundet 87 
dB(A) der Orientierungswert des Beiblattes 1 der DIN 18005 sowie der 
Immissionsrichtwert der TA Lärm für Mischgebiet für den Beurteilungszeitraum Tag von 
55 dB(A) um mehr als 6 dB(A) unterschritten. Die Geräuschimmissionen sind damit als 
nicht relevant im Sinne der TA Lärm an den mindestens rund 100 m entfernten, 
schutzbedürftigen Nutzungen einzustufen. Eine schalltechnische Untersuchung im 
Rahmen des Bauleitplanverfahrens ist somit entbehrlich." 
Mit dem Entwurf wurde der maximale Zeitraum für die Errichtung und den Betrieb der 
Beachlounge festgesetzt (vom 1. Mai bis 15. Oktober eines jeden Jahres). Derzeit ist der 
saisonale Betrieb wohl nur vom ca. 21.06. bis ca. 08.09. jedes Jahr beabsichtigt; im Jahr 
2020 bspw. vom 19.06. bis zum 06.09.2020. Unter Berücksichtigung der Anregung des 
Landkreises, Untere Naturschutzbehörde, wurde der Zeitraum angepasst (nun vom 1. Mai 
bis 30. September). 
Festsetzungen sind nicht zu treffen. Die tägliche Betriebszeit betrifft nur den Tagzeitraum 
und wurde als Hinweis in den Bebauungsplan aufgenommen (maximal von 9:00 Uhr bis 
22:00 Uhr). Ebenso wurde ein Hinweis zu möglichen seltenen Ereignissen in den Teil B-
Text aufgenommen“. 
Durch die Anpassung werden sich die Möglichkeiten von Auswirkungen noch weiter 
reduzieren. Auswirkungen durch bau-, anlage- und betriebsbedingte Belange sind nicht zu 
befürchten.  
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zu 9. 
Der Wirkbereich wird entsprechend klargestellt. Vom Vorhaben ergeben sich keine 
weiteren Auswirkungen. Die Vorbelastung ergibt sich bereits durch die vorhandenen 
Strandbesucher. Ein weiterer Wirkbereich ist nicht zu berücksichtigen, der allein durch 
das Vorhaben entsteht. 
 
zu 10. 
Auf die Habitate der Rastvogelarten wird eingegangen. 
 
zu 11. 
Die FFH-Vorprüfung geht in Bezug auf die Zeiträume auf den Schutz ein. Dies wird 
ergänzt. 
 
 
 
zu 12. 
Die überarbeitete FFH-Vorprüfung wird der Behörde nochmals zur Verfügung gestellt. 
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt das Ergebnis zu den Verfahrensunterlagen. 
Unter Berücksichtigung der FFH-Vorprüfung wird die Beschlussfassung erfolgen. 
 
zu 13. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass das GGB nicht beeinträchtigt ist und somit der 
Vorprüfung gefolgt wird. 
 
 
zu 14. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der FFH-Vorprüfung gefolgt wird. 
 
 
zu 15. 
Die Rechtsgrundlagen sind entsprechend zu beachten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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C 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine entgegenstehenden Belange zu 
berücksichtigen sind. 
 
zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass unter Berücksichtigung der Betriebszeiten keine 
Bedenken bestehen. 
 
 
 
D 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Änderungen vorzunehmen sind. 
 
E 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der Straßenaufsichtsbehörde keine 
Einwände bestehen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht des Straßenbaulastträgers keine 
Bedenken bestehen. 
 
F 
zu 1. 
Die Anlage wird nachfolgend behandelt. Siehe nachfolgende Behandlung. 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Aufnahme- und Sicherungspunkte zu 
beachten sind. 
 
 
 
zu 3. 
Die katasteramtliche Bestätigung ist auf der Satzung vorzunehmen. Sie ist vor 
Bekanntmachung vorzunehmen. 
 
zu 4. 
Die Kontaktinformationen werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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zu 1. 
Die Bewertungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. 
 
zu 2. 
Die Benennung der Beurteilungsgrundlagen wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 

19 von 75 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 16 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der Raumordnung nicht berührt sind. 
 
zu 4. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Ziele und Grundsätze der Raumordnung und 
Landesplanung entgegenstehen. 
 
zu 5. 
Das Beteiligungsverfahren wurde mit dem Entwurf durchgeführt. Belange, die die 
Raumordnung betreffen, ergeben sich nicht durch die Abwägung und den Eingang der 
Stellungnahmen. Somit bleibt die Stellungnahme bestehen und wird in den 
Abwägungsprozess einbezogen. 
 
zu 6. 
Dies ist Geschäft der laufenden Verwaltung und wird beachtet. 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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A 
zu 1. 
Die Stellungnahme wird nachfolgend behandelt. Siehe nachfolgende Behandlung. 
 
zu 2. 
Die Ausführungen zur landeseigenen Liegenschaft werden zur Kenntnis genommen. 
Siehe hierzu nachfolgende Beurteilung. 
 
zu 3. 
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen stellt hierzu klar. Aus den vorliegenden und für 
das Planverfahren verwendeten Kartenunterlagen, Lage- und Höhenplan ergibt sich, dass 
es sich nicht um Flächen aus dem Flurstück 432 handelt, sondern um trockenfallenden 
Strand, der nach Mitteilung des Innenministeriums vom 2. September 2019, dies ist als 
zur Begründung entsprechend zu ergänzen, nicht 2020, zum Hoheitsgebiet der 
angrenzenden Gemeinde gehören. Die Gemeinde geht deshalb davon aus, dass 
unabhängig zur Zugehörigkeit zum Flurstück 432 die Ausführung auch für die Flächen 
des trockenfallenden Strandes, zum Hoheitsgebiet der angrenzenden Gemeinde gehört.  
 
zu 4. 
Die Sondernutzung ist bei der Kurverwaltung Ostseebad Boltenhagen zu beantragen. Die 
Verkehrssicherungspflicht ist vom Veranstalter zu übernehmen. Dies ist im Zuge von 
vertraglichen Vereinbarungen zu regeln. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
Veranlassung durch Verträge. 
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B 
zu 1. 
Landwirtschaftliche Flächen werden nicht berührt und Anregungen und Bedenken nicht 
geäußert. 
 
zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass kein Verfahren der Neuregelung stattfindet und 
Bedenken und Anregungen nicht vorgetragen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 3.1. 
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die FFH-
Vorprüfung wurde mit der unteren Naturschutzbehörde abgestimmt. Diese wird im 
Zusammenhang mit dem Abwägungsprozess noch ergänzt. Es ergeben sich keine 
Belange, die nach Ergänzung der FFH-Vorprüfung das Schutzzweck- und Erhaltungsziel 
beeinträchtigen. Der Nutzungszeitraum wird nunmehr auf die Zeit vom 1. Mai bis zum 
30. September festgelegt. Die Gemeinde stellt hiermit den Einklang mit dem Zeitraum für 
das Aufstellen von Strandkörben her, der in der "Satzung über die Strand- und 
Badeordnung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen" (vom 15.06.2006) geregelt ist. 
Somit sind Auswirkungen auf das SPA-Gebiet auszuschließen; zumal sich der 
Wirkbereich nicht über die ohnehin genutzte Strandfläche ausdehnt.  
 

 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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zu 3.2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Hinweise beachtet wurden und keine erneute 
Stellungnahme erfolgt. Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen geht somit davon aus, dass die 
Anforderungen an den Hochwasserschutz gemäß Darlegung in der Begründung als erfüllt 
angesehen werden können. Die Stellungnahme vom 30.03.2020 wird entsprechend der Unterlage 
beigefügt. 
 
zu 3.3. 
Hinweise wurden durch den zuständigen Landkreis nicht gereicht. Somit sind keine 
Anforderungen zu beachten. 
 
 
zu 3.4. 
Es handelt sich hier um eine Anforderung, die ohnehin gesetzlich geregelt ist. Unabhängig davon 
wird ein Hinweis aufgenommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
zu 4. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen, die nach BImSchG genehmigt 
wurden vorhanden sind. 

 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Stellungnahmen des StALU vom 30. März 2020: 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Die ergänzende Stellungnahme des StALU wird nachfolgend behandelt. Siehe 
nachfolgende Behandlung. 
 
 
 
zu 2. 
Im Zusammenhang mit der Stellungnahme der Naturschutzbehörde, siehe auch die 
Bewertung der Stellungnahme der Naturschutzbehörde hat sich die Gemeinde Ostseebad 
Boltenhagen erneut mit der Thematik der Natura 2000-Schutzgebietskulisse beschäftigt. 
Die Nutzung des Strandes als Gemeingebrauch ist geregelt. Die beabsichtigten Nutzungen 
entsprechen dem Gemeingebrauch. Beeinträchtigungen durch Lärm und Licht können 
durch die saisonale Nutzung und die Begrenzung der Nutzungszeiten ausgeschlossen 
werden. Insofern wird hier nicht von Beeinträchtigungen auszugehen sein. Dies wird auf 
der Grundlage einer FFH-Vorprüfung entsprechend dargestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 3. 
Die Anzeige beim StALU bezüglich der Nutzung innerhalb des 200 m Streifens wird 
vorgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4. 
Unter Berücksichtigung des Bemessungshochwasserstandes von 3,20 m ergibt sich das 
Erfordernis, die Anlagen nur temporär zuzulassen und sie bei Hochwasserereignissen 
zurückzubauen. Damit können die Belange beachtet werden. Die Anforderung an die 
Beräumung der Fläche zwischen Oktober und März wird erfolgen. Die Anforderungen an 
die Ausstattung und die Ver- und Entsorgung sind entsprechend umzusetzen und zu 
beachten. Die Begründung wird entsprechend um die Belange ergänzt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen.  
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
zu 5. 
Der Hochwasserschutz bzw. Gewähr für den Hochwasserschutz wird nicht übernommen. 
Diese Anforderung für den rechtzeitigen Rückbau liegt beim Vorhabenträger. Dies wird 
durch die Gemeinde entsprechend beachtet.  
 
zu 6. 
Im Rahmen der Stellungnahme des Landkreises wurden keine Hinweise vorgetragen. Die 
Gemeinde geht davon aus, dass keine Altlasten zu befürchten und bekannt sind. 
 
 
zu 7. 
Die Belange des Bodenschutzes sind zu beachten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des LUNG keine Stellungnahme abgegeben 
wird. Die Gemeinde geht auch davon aus, dass die noch im Rahmen des Vorentwurfs 
bekanntgegebenen Hinweise, siehe Stellungnahme vom 17.03.2020 beachtet sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Stellungnahme des LUNG vom 17.03.2020 zum Vorentwurf: 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. 
 
zu 2. 
Die Gemeinde nutzt hier die Abstimmung mit dem Landkreis. Aufgrund der 
Ausführungen und Abstimmungen mit dem Landkreis geht die Gemeinde davon aus, dass 
Beeinträchtigungen durch Geräusche ausgeschlossen werden können. Dies ist im 
Zusammenhang auch mit den Auswirkungen durch Gerüche zu sehen. Die Begründung 
wird um die Darlegungen und Bewertungen ergänzt. Die Gemeinde hat sich erspart eine 
zusätzliche gutachterliche Prüfung durchzuführen und nutzt die Hinweise des Landkreises 
für ihr Planverfahren. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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zu 1. 
Der Bezug auf die Unterlagen wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange des Straßenbauamtes berührt sind. 
 
zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange des Straßenbauamtes berührt sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Die Zuständigkeit der Deutschen Telekom Technik GmbH für die Telekom Deutschland 
GmbH wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu 2. 
Die Stellungnahme vom 28. Februar 2020 wird eingefügt. Die Belange sind bereits 
beachtet. Aus Sicht der Gemeinde sind keine weiteren Erfordernisse zu beachten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Stellungnahme der Deutschen Telekom Technik GmbH vom 28. Februar 2020 zum Vorentwurf: 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anforderungen der Telekom berührt sind. 
Erfordernisse und Abstimmungen können mit der Telekom entsprechend geführt werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 0. 
Die Ausführungen geben die Zielsetzungen der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen in den 
Grundzügen wieder. 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen des ZVG vorhanden sind. 
 
 
zu 2. 
Mittelfristig wird angestrebt, eine dauerhafte Lösung zu erreichen. Dabei ist jedoch zu 
beachten, dass einer Leitungsverlegung im Bereich des Strandes und der Düne seitens des 
Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt nicht zugestimmt wird und derzeit 
insbesondere für den Strand nicht in Ansatz zu bringen ist. 
Die Trinkwasserversorgung wird unter Berücksichtigung von Verträgen entsprechend 
gesichert. Die Keimfreiheit ist entsprechend zu sichern. Die Abstimmungen sind mit dem 
ZVG zu führen. Mit der Anwendung der bisherigen Variante – mobile 
Trinkwasserentnahme von der Toilettenanlage an der Seebrücke – zeigte sich der ZVG 
gemäß der Abstimmung vom 27. April 2021 als Übergangsvariante einverstanden. Auch 
hier ist die Keimfreiheit zu gewährleisten. 
Mögliche andere Varianten können später im Zusammenhang mit der Vorbereitung der 
Trinkwasserversorgung und der Schmutzwasserentsorgung der Dünenpromenade 
vorbereitet werden.  
Der Gesprächsvermerk vom 27. April 2021 und die schriftliche Bestätigung durch den 
ZVG ist zu den Verfahrensunterlagen zu nehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
zu 3.1. 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen und stellen den Inhalt der 
Begründung dar. Der Einbau eines Fettabscheiders ist im Rahmen des nachgelagerten 
Baugenehmigungsverfahrens bei Notwendigkeit festzulegen.   
 
zu 3.2. 
Mittelfristig wird angestrebt, eine dauerhafte Lösung zu erreichen. Dabei ist jedoch zu 
beachten, dass einer Leitungsverlegung im Bereich des Strandes und der Düne seitens des 
Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt nicht zugestimmt wird und derzeit 
insbesondere für den Strand nicht in Ansatz zu bringen ist.  
Mögliche Lösungen der Schmutzwasserentsorgung wurden mit dem Zweckverband 
Grevesmühlen abgestimmt (Abstimmung vom 27. April 2021).  
Die bisherige Variante für die Schmutzwasserentsorgung stellt sich wie folgt dar: Der 
Sammelbehälter für das Schmutzwasser wurde während des Betriebes der Beachlounge 
am Strand aufgestellt und von einem Entsorgungsunternehmen von der Strandpromenade 
aus abgepumpt. Dies bestätigte auch im o.g. Abstimmungstermin der ZVG und korrigiert 
damit die in der vorliegenden Stellungnahme getätigte Aussage. 
Mit der Anwendung der bisherigen Variante – Schmutzwasserabsaugung – zeigte sich der 
ZVG gemäß der Abstimmung vom 27. April 2021 als Übergangsvariante einverstanden.  
Mögliche andere Varianten können später im Zusammenhang mit der Vorbereitung der 
Trinkwasserversorgung und der Schmutzwasserentsorgung der Dünenpromenade 
vorbereitet werden.   
Der Gesprächsvermerk vom 27. April 2021 und die schriftliche Bestätigung durch den 
ZVG ist zu den Verfahrensunterlagen zu nehmen. 
 
zu 4. 
Die Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers soll entsprechend erfolgen. Das 
Erfordernis der wasserrechtlichen Erlaubnis ist mit der zuständigen Behörde, unteren 
Wasserbehörde zu klären. 
 
zu 5. 
Der Brandschutz wird durch die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen sichergestellt. 
Die Begründung enthält bereits die entsprechenden Angaben unter Berücksichtigung der 
Stellungnahmen zum Vorentwurf. Der erforderliche Löschwasserbedarf von 96 m³/h über 
die Dauer von 2 Stunden ist gesichert (gemäß der Stellungnahme des Amtes Klützer 
Winkel vom 6. Februar 2020). Gemäß der Stellungnahme des Amtes Klützer Winkel vom 
6. Februar 2020 stehen folgende Löschwasserentnahmestellen zur Verfügung: 

- Unterflurhydrant (Nr. A1012-1008), Strandpromenade (Park vom 
Seehotel) mit einem Leistungsvermögen von 48 – 96 m³/h, 

- Unterflurhydrant (Nr. A1027-1008), Ostseeallee auf Höhe der Nr. 2, mit 
einem Leistungsvermögen von 96 – 193 m³/h.  

 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Nicht zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/

Beschluss 

 

 
Weiter zu 5. 
Nachfolgende Übersichtskarte zeigt die Lage der Hydranten (Quelle: ZVG, 2021). 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es sind keine Leitungen vorhanden. 
 
zu 2. 
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen geht auch weiterhin davon aus, dass keine 
Leitungen vorhanden sind; die Beteiligung der übrigen Ver- und Entsorger erfolgt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange berührt sind. 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4. 
Die Ausführungen zur Leitungsanfrage werden zur Kenntnis genommen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange zu berücksichtigen sind und keine 
Anlagen geplant sind. 
 
zu 2. 
Die Lage und Nutzung im angefragten räumlichen Geltungsbereich bzw. die 
Geltendmachung der Stellungnahme für den angefragten Geltungsbereich wird zur 
Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange berührt, jedoch nicht beeinträchtigt 
werden. 
 
zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 
 
zu 3. 
Die Stellungnahme der Bundeswehr vom 18.02.2020 wird der Abwägungsdokumentation 
beigefügt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Stellungnahme der Bundeswehr vom 18. Februar 2020 zum Vorentwurf: 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange berührt jedoch nicht beeinträchtigt 
werden. 
 
zu 2. 
Die Bundeswehr wird im weiteren Planverfahren beteiligt bzw. darüber unterrichtet, 
damit kein Abwägungsausfall entsteht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1: 
Die Beteiligung erfolgt im Rahmen des Aufstellungsverfahrens des Bebauungsplanes 
nach § 4 Abs. 2 BauGB mit dem Entwurf. Das frühzeitige Beteiligungsverfahren mit dem 
Vorentwurf wurde bereits durchgeführt. 
 
Zu 2: 
Belange sind nicht berührt; Einwände werden nicht erhoben. Anregungen und Hinweise 
zur vorgelegten Planung werden nicht geäußert. 
 
Zu 3: 
Die allgemeinen Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Festpunkte zu beachten sind.  
 
zu 2. 
Der Landkreis wurde beteiligt. Die Hinweise des Landkreises berühren die 
Kartenunterlage nicht. Sie werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 3. 
Das Merkblatt wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4. 
Die Festlegungsarten werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange nicht berührt sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stellungnahme nur für den angefragten Bereich 
und die vorgenannten Unternehmen gilt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 3. 
Der angefragte Bereich kann entsprechend den Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
abdecken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4. 
Die Möglichkeit des kostenlosen BIL-Portals wird genutzt. 
 
 
zu 5. 
Der Anhang wird gesondert behandelt. Siehe nachfolgend. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
- 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 6. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen der genannten Betreiber berührt 
sind. 
 
zu 7. 
Der Geltungsbereich wird nicht verändert. 
 
 
zu 8. 
Die Anforderungen sind durch den Bauherren entsprechend vorzusehen. 
 
zu 9. 
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beteiligt diejenigen aus ihrer Sicht zu 
beteiligenden Behörden und TÖB. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
zu 10. 
Die Übersicht wird zu den Verfahrensunterlagen genommen. 

 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 

49 von 75 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 46 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine zuständigen Teilnehmer vorhanden sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

51 von 75 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 48 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2. 
Die Ausführungen zur Lagebeschreibung werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
zu 3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine zuständigen Teilnehmer gefunden wurden. 
 
zu 4. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Leitungen im eingezeichneten Bereich 
vorhanden sind. 

 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 5. 
Der Gemeindeschlüssel wird zur Kenntnis genommen. Er berührt die Planinhalte nicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass grundsätzlich keine Bedenken bestehen. 
 
zu 2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Belange ausreichend berücksichtigt sind. 
 
 
 
zu 3. 
Der Bezug auf das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Ostsee wird ergänzt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
zu 4. 
Die Gemeinde sichert den Zugang für die Wasserschutzpolizei. 
 
zu 5. 
Eigentumsverhältnisse des Bundes wurden durch die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 
nicht weiter geprüft. Die Gemeinde bezieht sich hier auf das Schreiben des 
Innenministeriums vom 2. September 2019. Danach handelt es sich bei trockenfallendem 
Strand um das Hoheitsgebiet der angrenzenden Gemeinde. Die Gemeinde geht davon aus, 
dass auch Belange des Bundes davon unberührt bleiben. Die Gemeinde orientiert auf die 
Regelung im Baugenehmigungsverfahren. 
 
zu 6. 
Die Anforderungen an den Hochwasserschutz werden entsprechend Plan beachtet. Die 
Ausführungen aus dem Teil B-Text zum Hochwasserschutz werden beachtet. 
„2. HOCHWASSERGESCHÜTZTER BEREICH 
Das überplante Gebiet befindet sich nicht im hochwassergeschützten Bereich. Die 
Anlagen der Beachlounge sind nur im Zeitraum vom 1. Mai bis 30. September eines jeden 
Jahres vorhanden; ansonsten ist die Anlage vollständig abgebaut bzw. zu entfernen. Es ist 
nicht gestattet, Ver- und Entsorgungsleitungen dauerhaft im Strand- und 
Küstenschutzbereich zu belassen. Sämtliche Leitungen sowie Behälter zur Abwasser- und 
Abfallentsorgung sind so anzuordnen und zu betreiben, dass die bei einem auftretenden 
Sturmflutereignis nicht erfasst und fortgetragen werden bzw. ist bei entsprechenden 
Vorhersagen nicht auszuschließender Sommersturmfluten die Anlage kurzfristig durch 
den Betreiber vollständig zu beräumen. 
Für den Bereich Boltenhagen beträgt das Bemessungshochwasser (BHW) der Ostsee 3,20 
m ü. NHN; höhere Wasserstände sind möglich. Das Risiko für Hochwasserschäden an den 
Anlagen und die Haftung für Schäden an der Hochwasserschutzdüne des Landes durch 
nicht rechtzeitigen Rückbau der Anlagen bei Hochwasserereignissen ist durch den 
Bauherren/ Vorhabenträger zu tragen. Das Land M-V übernimmt keinerlei Haftung für 
Hochwasserschäden. 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

weiter zu 6. 
Am 26. November 2007 ist die Richtlinie 2007/60/EG über die Bewertung und das 
Management von Hochwasserrisiken (Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie, HWRM-
RL) in Kraft getreten. Im Rahmen der Umsetzung dieser Richtlinie wurden 
Hochwassergefahren – und Risikokarten erarbeitet. Diese können unter 
http://www.lung.mv-
regierung.de/insite/cms/umwelt/wasser/hochwassserrisikomanagementrichtlinie.htm bzw. 
im Kartenportal des LUNG unter https://www.Umweltkarten.mv-
regierung.de/atlas/script/index.php?nutzer=p3HWRMRL eingesehen werden.  
Im Rahmen des Bauantrages soll ein Warn- und Rückbaukonzept der Anlage für den Fall 
einer Sturmflut/ des Hochwassers eingereicht werden“.  
 
Auszug aus der Begründung: 
„12. Ver- und Entsorgung 
Es ist zu berücksichtigen, dass es sich um eine temporäre Nutzung innerhalb der Saison 
vom 1. Mai bis 30. September handelt. Eine Errichtung von dauerhaften baulichen 
Anlagen ist nicht beabsichtigt. Anlagen des Zweckverbandes sind Geltungsbereich nicht 
vorhanden. 
Das überplante Gebiet befindet sich nicht im hochwassergeschützten Bereich. Die 
Anlagen der Beachlounge sind maximal nur im Zeitraum vom 1. Mai bis 30. September 
eines jeden Jahres vorhanden; ansonsten ist die Anlage vollständig abgebaut bzw. zu 
entfernen. Es ist nicht gestattet, Ver- und Entsorgungsleitungen dauerhaft im Strand- und 
Küstenschutzbereich zu belassen. Sämtliche Leitungen sowie Behälter zur Abwasser- und 
Abfallentsorgung sind so anzuordnen und zu betreiben, dass die bei einem auftretenden 
Sturmflutereignis nicht erfasst und fortgetragen werden bzw. ist bei entsprechenden 
Vorhersagen nicht auszuschließender Sommersturmfluten die Anlage kurzfristig durch 
den Betreiber vollständig zu beräumen. Dazu ist auf der Ebene der 
Baugenehmigungsplanung ein Warn- und Rückbaukonzept durch den Betreiber/ 
Veranstalter zu erarbeiten, deren Inhalt folgendes beinhalten soll: 
- Beobachtung und Verfolgung der Wettervorhersagen in den Medien. 
- Bei Gefahrenlage Information an die Kurverwaltung (vertragliche Regelung 

zwischen Kurverwaltung und Betreiber/ Veranstalter ist zu treffen). 
- Rückbau durch den Betreiber/ Veranstalter unter Mithilfe der Kurverwaltung 

(Bauhof) durch Stellung von Fahrzeugen, die den Strand befahren können und 
dürfen. 

- Kompletter Rückbau erfolgt in max. 14 Stunden. 
- Die Fahrzeuge gelangen am Strandaufgang 3 an den Strand, ca. 300 m vom 

Aufstellungsort entfernt“. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 7. 
Der Nutzungsvertrag mit dem WSV ist durch die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen bzw. 
die Kurverwaltung zu veranlassen. 
 
zu 8. 
Die Kontaktinformationen werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Das forstrechtliche Einvernehmen wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
zu 2. 
Die Begründung und der Hinweis, dass Wald nicht betroffen ist, werden zur Kenntnis 
genommen und sind bekannt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der landesrelevanten Gefahrenabwehr 
nicht berührt sind. 
 
zu 2. 
Der Landkreis wurde beteiligt. Belange des Brandschutzes werden durch die Gemeinde 
Ostseebad Boltenhagen beachtet. 
 
zu 3. 
Auf die Kampfmittelauskunft wird hingewiesen. Dies ist bereits Bestandteil von Text-Teil 
B. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
zu 4. 
Jedes Planverfahren ist erneut mit einem Beteiligungsverfahren durchzuführen und die 
jeweils konkreten Stellungnahmen sind einzuarbeiten bzw. zu behandeln.  

 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen. Die Gemeinde beabsichtigt keine 
Einleitung von Oberflächenwasser in ein Verbandsgewässer. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der Landgesellschaft nicht berührt sind. 
 
zu 2. 
Die Vorbehalte werden zur Kenntnis genommen. Die Gemeinde geht davon aus, dass 
diese durch das Verfahren nach § 3 Abs. 2 BauGB hinreichend beachtet sind; sämtliche 
Öffentlichkeit hat Gelegenheit zur Einsichtnahme. Die Ausführungen zum Strand ergeben 
sich aus der Bewertung der Stellungnahme und der Zuständigkeit.  
Die Gemeinde bezieht sich hier auf das Schreiben des Innenministeriums vom 
2. September 2019. Danach handelt es sich bei trockenfallendem Strand um das 
Hoheitsgebiet der angrenzenden Gemeinde. 
 
zu 3. 
Kontaktinformation wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es handelt sich wohl um die Stellungnahme vom 26. Februar 2020. Diese Stellungnahme 
wird dieser Abwägungsdokumentation beigefügt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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Stellungnahme des Hauptzollamtes vom 26. Februar 2020: 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 
 
 
zu 2. 
Die Abstimmung mit dem Zollamt wird geführt. Das Antragsverfahren mit dem Zollamt 
wird entsprechend durchgeführt und beachtet. Es sind ohnehin nur temporäre Anlagen mit 
einem jeweiligen Rückbau vorgesehen. 
Zu berücksichtigen im Rahmen des Bauantragsverfahrens. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 3. 
Die Anforderungen der Gesetze sind zu beachten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4. 
Die Kontaktinformation wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1: 
Um die Belange hinreichend bewerten zu können, wurde noch zusätzlich zur 
Stellungnahme vom 08.04.2021 um Informationen seitens des Zolls gebeten. 

- Die betrifft die Nachfrage zur konkreten Verortung der Zollgrenze, damit die 
Gemeinde ersehen kann, ob und inwiefern Belange zu beachten sind. 

- Falls Belange zu beachten sind, so wurde die Zollbehörde aufgefordert (mit 
Email vom 04.05.2021) ihre Belange im Rahmen der Bauleitplanung jetzt 
geltend zu machen. Es wurde darauf hingewiesen, dass bereits jetzt eine 
grundlegende Zustimmung seitens der Zollbehörde (oder Ablehnung) zum 
Bebauungsplan vorgelegt werden muss. Würde dies gänzlich auf die 
nachfolgende Ebene der Genehmigungsplanung des Vorhabens verlagert 
werden, so wäre der Bebauungsplan in diesem Bereich ggf. nicht vollzugsfähig, 
wenn eine Ablehnung erst dann erfolgen würde.  

 
Zu 2: 
Es wird berücksichtigt, dass Einwendungen gegen den Bebauungsplan nicht erhoben 
werden und lediglich vorsorgliche Hinweise geäußert wurden. 
 
Zu 3: 
Die gesetzlichen Grundlagen des ZollVG werden erläutert. Die Zustimmung zum 
Bebauungsplan kann nicht die ggf. erforderliche und durch Bescheid zu erteilende 
Zustimmung im Einzelfall ersetzen.  
Die Behörde stellt klar, dass Zollbelange aufgrund der vorliegenden Planung nicht 
beeinträchtigt sind. Eine Einzelzustimmung zu Maßnahmen, mit denen ein vom 
Hauptzollamt bereits zustimmend geprüfter Bebauungsplan lediglich umgesetzt wird, in 
Aussicht gestellt wird.   
Die Begründung ist zu ergänzen. 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 

70 von 75 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2021-________- Bebauungsplan Nr. 45 „Beachlounge“ der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen   

 67 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 4: 
Dem vorgelegten Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 45 der Gemeinde Ostseebad 
Boltenhagen wird zugestimmt. 
 
Zu 5: 
Die nachrichtliche Übernahme in die Planunterlagen erfolgt. 
Die textlichen Festsetzungen (nachrichtliche Übernahmen) sind zu ergänzen, ebenso ist 
die Begründung zu ergänzen. 
 
Zu 6: 
Die Darlegungen zur Strandlinie werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 7: 
Da auf eine verbindlich festgelegte Mittelwasserlinie nicht zurückgegriffen werden kann, 
wird hilfsweise auf die in der Planzeichnung-Teil A dargestellte "Wasserlinie" abgestellt. 
Die Planzeichnung – Teil A wird ergänzt (nachrichtliche Übernahme des 100m-Streifens 
ab der "Wasserkante"). Unter Bezug auf das Schreiben des Innenministeriums vom 2. 
September 2019 an die Gemeinde (sh. Anlage der Begründung) handelt es sich bei 
trockenfallendem Strand um das Hoheitsgebiet der angrenzenden Gemeinde. Da dies 
nicht mit der Flurstücksgrenze gleichzusetzen ist, stellt die Gemeinde auf die 
"Wasserlinie" ab. Die Planzeichnung ist zu ergänzen. Die Begründung ist zu ergänzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
Zu 8: 
Die Gemeinde hält die mit der ergänzenden Stellungnahme vorgenommenen Darlegungen 
im Hinblick der Ermittlung und Bewertung des Abwägungsmaterials nun für 
auskömmlich. 
 
 

 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Die Ausführungen zur Stellungnahme werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu 2. 
Das Betreten der Düne ist im Grunde auszuschließen. Dies ist im Grunde durch die 
Abgrenzung gegeben. Weitergehende Anforderungen werden aus Sicht der Gemeinde 
Ostseebad Boltenhagen nicht gesehen. 
 
zu 3. 
Zum Schutz der nachtaktiven Insekten und Vermeidung bzw. Verminderung der 
Lockwirkung durch Beleuchtung werden entsprechende Festsetzungen in den 
Bebauungsplan aufgenommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Die Ausführungen und die Zustimmung werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt zur Kenntnis, dass weder Anregungen noch 
Bedenken geäußert werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 
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